
 
 
 
 
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen          15.01.2023   
im Verbandsgemeinderat Gau–Algesheim 
 
 

 
 
Vorbereitung auf das „Kommunales Investitionsprogramm Klimaschutz und Innovation" 
(KIPKI) 

 
 
 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Neuhaus, 
 
 
 
die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen beantragt, dass sich die Verbandsgemeinde mit 
Priorisierung auf KIPKI vorbereitet. Dazu soll der Arbeitskreis Umwelt und Klima 
unverzüglich einberufen werden und die Positivliste des KIPKI auf Umsetzbarkeit in der VG 
Gau-Algesheim überprüfen und die Ergebnisse der Prüfung dem nächsten Bau-/Umwelt- und 
Klimaausschuss vorlegen. 
 
Begründung: Es ist zu erwarten, dass KIPKI in Kürze vom Landtag beschlossen wird. KIPKI 
ermöglicht der VG Gau-Algesheim eine hohe Fördersumme von 489.000, die sich aufteilt in 
mindestens 75% für neue Klimaschutzprojekte und maximal 25% für Maßnahmen zur 
Anpassung an die Klimaerwärmung. Die Abrufmodalitäten der Förderung sind im Vergleich 
zu anderen Förderungen deutlich einfacher, allerdings besteht nach Start des Projektes ein 
sehr enges Zeitfenster. Als Antragsstart ist der 1. Juli 2023 vorgesehen. Die Kommunen 
können dann bis Ende Oktober 2023 entscheiden, welche Projekte sie umsetzen wollen und 
erhalten zum Projektstart die beantragte Fördersumme. Bis zum 31.07.2026 haben die 
Kommunen dann Zeit, die Projekte umzusetzen. Diese Zeitfenster soll durch eine frühzeitige 
Bearbeitung des Themas in der VG Gau-Algesheim optimal ausgenutzt werden, um die 
Projektgelder möglichst sinnvoll zu verwenden. 
 
 
 
 
 
 
   
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Thomas Esch 
 
Fraktionssprecher  
Verbandsgemeinderatsfraktion  
Bündnis 90 / Die Grünen 
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